
 

 

Adolf-Hempel-Jugendtierschutzpreis 

der Akademie für Tierschutz, Neubiberg 
 
 
 
Vorwort 
Adolf Hempel war ein Mensch, der immer auch in politischen Dimensionen gedacht hat und ein großes Herz für 
die Tiere hatte. Die Akademie für Tierschutz des Deutschen Tierschutzbundes e.V. entstand durch das Tes-
tament des Neubiberger Bürgers Adolf Hempel. Er hat das Grundstück, auf dem die Akademie errichtet ist, mit 
entsprechender Auflage dem Deutschen Tierschutzbund vermacht. 
 
Anlässlich seines 100. Geburtstags am 31. Mai 2000 rief die Akademie für Tierschutz den Adolf-Hempel-
Jugendtierschutzpreis ins Leben, der erstmalig am 31. Mai 2001 verliehen wurde. Dieser Preis ehrt das beson-
dere, vorbildliche Engagement des Neubiberger Buchhändlers. In seinem Sinn soll mit diesem Preis erreicht wer-
den, Kinder und Jugendliche für den Tierschutz zu begeistern. 
 
Ausschreibung 
Der „Adolf-Hempel-Jugendtierschutzpreis“ wird in der Kategorie „Gruppe“ sowie der Kategorie „Einzelperson“ 
verliehen. Voraussetzung für die Bewerbung ist ein langfristiges Tierschutzengagement. Die Bewerbung sollte mit 
einer Dokumentation untermauert werden, die einige Bilder sowie eine Projektbeschreibung der Tierschutz-
Aktionen beinhaltet. Vergeben wird der Preis in zwei Altersstufen. Die Art der Einsendung als Foto/ Textdokumen-
tation, Plakate oder Video ist frei wählbar. 
 
Teilnehmer 
Um in der Kategorie  “Gruppe“ teilzunehmen, muss diese aus sechs oder mehr Personen bestehen. Schul-AGs, 
Jugendtierschutzgruppen, Projektgruppen der freien Jugendbildung oder ganze Schulklassen fallen in diese Kate-
gorie. Einzelpersonen können sich selber bewerben oder durch Dritte vorgeschlagen werden. Teilnahmeberechtigt 
sind nur Personen bis 20 Jahre. Die Jury bewertet die Einsendungen in den Altersstufen „bis 12 Jahre“ und „13 -
20 Jahre“. Die Einordnung in diese Kategorien wird nach dem durchschnittlichen Alter der Kinder vorgenommen. 
 
Jede eingereichte Arbeit muss mit den Namen und Alter der Kinder und Jugendlichen gekennzeichnet und mit 
einer Postadresse versehen sein. In der Kategorie „Gruppe“ muss ein Ansprechpartner benannt werden. 
 
Voraussetzung 
In der Bewerbung wird das besondere tierschützerische Engagement für die Jury deutlich und das Tierschutz-
Projekt wurde im Geltungszeitraum durchgeführt. 
 
Kinder und Jugendliche sollen das Projekt federführend geplant und umgesetzt haben. Die Dokumentation erfolgt 
durch Fotos, Videos, Texte oder Zeitungsartikel. Bei Auswahl des Projektes in eine Gewinnerkategorie muss eine 
schriftliche Einwilligung der Erziehungsberechtigten für die Bildernutzung beigefügt werden 
 
Fristen 
Der „Adolf-Hempel-Jugendtierschutzpreis“ wird alle zwei Jahre ausgeschrieben und verliehen. Bis zum Ablauf der 
Ausschreibungsfrist muss die Dokumentation beim Deutschen Tierschutzbund, Stichwort Adolf-Hempel-Preis, In 
der Raste 10, 53129 Bonn oder unter info@jugendtierschutz.de eingereicht werden. Der Einsendeschluss wird 
jeweils aktuell bekannt gegeben. 
 
Die Preisverleihung findet im gleichen Jahr im Rahmen einer Festveranstaltung statt. Zu dieser Veranstaltung 
werden alle Preisträger eingeladen. 
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Jury 
Die Jury des „Adolf-Hempel-Jugendtierschutzpreises“ tagt innerhalb von zwei Monaten nach Ablauf der Aus-
schreibungsfrist. 
 
Die Jurymitglieder wählen die Preisträger einvernehmlich aus. Die Jury für den „Adolf-Hempel-
Jugendtierschutzpreis“ umfasst bis zu sechs Personen. Per Amt sind folgende Personen Mitglieder der Jury: 
Der/die Leiter/in der Akademie für Tierschutz, ein Mitglied des Präsidiums des Deutschen Tierschutzbundes und 
der/die Bürgermeister/in der Gemeinde Neubiberg. 
 
Zudem werden von den drei ständigen Jurymitgliedern durch Mehrheitsbeschluss bis zu drei weitere Personen 
benannt. Wiederbenennung ist möglich. 
 
Preis 
Unter den eingereichten Arbeiten werden in den Kategorien „Gruppe“ und „Einzelpersonen“ die Preisträger ermit-
telt. Der Preis ist mit Euro 2.500,- dotiert. Über eine Aufteilung des Preises entscheidet die Jury. Alle Teilnehmer  
erhalten eine Urkunde als Zeichen der Anerkennung. 
 
Bei Nichterfüllung oder Verstoß gegen diese Richtlinien müssen die betroffenen Arbeiten von der Prämierung 
ausgeschlossen werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
Ansprechpartner und Kontaktadresse für den „Adolf-Hempel-Jugendtierschutz-Preis“ ist:  
Deutscher Tierschutzbund, Referat Jugendtierschutz, In der Raste 10, 53129 Bonn oder per Email:  
info@jugendtierschutz.de. 


